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Gemeindemitteilung Trogen 
 
 
 
Reduzierte Wintersportzone durch Regierungsrat abge-
lehnt 
 
Der Regierungsrat hat der Gemeinde Trogen keine Genehmigung für die 
reduzierte Wintersportzone erteilt. Der Gemeinderat bedauert diesen Ent-
scheid sehr. Die Bau- und Planungskommission wird beauftragt, eine 
neue Teilzonenplanrevision auszuarbeiten, die nur noch die Fläche nörd-
lich der Astwaldstrasse berücksichtigt. 
 

Der Gemeinderat hat im November 2022 die reduzierte Wintersportzone erlas-

sen und zur Genehmigung beim Kanton eingereicht. Dagegen sind zwei Re-

kurse eingegangen. Der Regierungsrat hat nun diese beiden Rekurse gutge-

heissen und dementsprechend die reduzierte Wintersportzone nicht geneh-

migt. Er bemängelt insbesondere die Interessenabwägung der vielen gegen-

läufigen privaten und öffentlichen Interessen. Der Gemeinderat bedauert die-

sen Entscheid sehr. Trotz dem Gutheissen der Beschwerden hält der Regie-

rungsrat allerdings eine Genehmigung bei einer sorgfältigeren Interessenab-

wägung weiterhin für möglich. 

 

Der Gemeinderat hat sich seit dem Entscheid des Regierungsrates intensiv 

mit dem weiteren Vorgehen in diesem Geschäft befasst. Er hat verschiedene 
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Varianten geprüft und kommt zum Schluss, dass weiterhin eine Wintersport-

zone erhalten bleiben soll. Dabei berücksichtigt er die mehr als hundertjährige 

Tradition des Skisports in Trogen und gleichermassen die durch den Klima-

wandel verursachten Veränderung der Rahmenbedingungen. Die neue Win-

tersportzone soll allerdings nur noch nördlich der Astwaldstrasse zu liegen 

kommen. Der Gemeinderat verspricht sich mit diesem pragmatischen Vor-

schlag weniger Konflikte mit anderen Interessen.  

 

Weitere Varianten, die der Gemeinderat geprüft hat, umfassten eine erneute 

Eingabe der reduzierten Wintersportzone mit einer noch ausführlicheren Inte-

ressenabwägung, eine Verkleinerung der Zone auf zwei Korridore im oberen 

Teil des Hanges oder eine komplette Aufhebung eines für den Wintersport 

ausgeschiedenen Gebietes. Die ersten beiden der erwähnten Varianten wur-

den verworfen, da mindestens ein Teil der Einsprechenden keine Wintersport-

zone mehr auf ihren Grundstücken wünscht. Dies wird auch durch einen An-

trag aus dem Jahr 2017 belegt, der die komplette Aufhebung der Wintersport-

zone fordert und der bis heute besteht. Für den Gemeinderat ist es absehbar, 

dass für die Verhinderung einer Wintersportzone im oberen Teil des Hanges 

jedes zur Verfügung stehende Rechtsmittel ausgeschöpft würde. Damit würde 

kurz- bis mittelfristig jegliche Nutzung der Wintersportzone verunmöglicht wer-

den. Eine Neuerrichtung einer Wintersportzone an einem anderen Ort auf dem 

Gemeindegebiet kommt für den Gemeinderat kurzfristig ebenfalls nicht in 

Frage, die dafür notwendigen Voraussetzungen (u.a. Einwilligung der Grund-

stücksbesitzenden, Auflagen des Kantons, etc.) stellen derzeit zu hohe Hür-

den dar.  

 

Nach einer Analyse der verschiedenen Varianten und dem Abwägen von de-

ren Vor- und Nachteilen ist der Gemeinderat zum Schluss gekommen, dass er 

die Wintersportzone zwar erhalten, deren Grösse jedoch noch einmal reduzie-

ren möchte. Die zukünftige Wintersportzone soll dementsprechend auf den 

untersten Teil des Hanges nördlich der Astwaldstrasse verkleinert werden. 

Damit kann der Gemeinderat einen Beitrag zu einer konstruktiven Lösung in 

dieser Angelegenheit leisten und auch das bestehende Skilift-Hüsli erhalten. 
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Das Aufstellen eines Kinderskiliftes oder die Durchführung von Kinderskiren-

nen könnten mit dieser Variante ebenfalls ermöglicht werden. Die Bau- und 

Planungskommission erhält somit den Auftrag, im Rahmen eines partizipati-

ven Prozesses mit der Bevölkerung im Sinne eines runden Tisches einen 

neuen Teilzonenplan auszuarbeiten. 
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Rückfragen: 
Für Rückfragen steht der Baupräsident Marc Fahrni am Donnerstag, 

16.05.2024, zwischen 09.00 und 10.30 Uhr telefonisch unter 058 229 22 79 

zur Verfügung. 

 
 
Versand per E-Mail am 15.05.2024 an:  

− Redaktion Trogner Info Post "TIP" (tip@trogen.ch) 
− Appenzeller Zeitung (redaktion@appenzellerzeitung.ch) 
− Appenzell24 (redaktion@appenzell24.ch) 
− Herisauerwoche (info@herisauerwoche.ch) 
− Radio SRF, Regionaljournal Ostschweiz (ostschweiz@srf.ch) 
− Radio SRF, Christian Masina (christian.masina@srf.ch) 
− Radio FM1 (redaktion@radiofm1.ch) 
− redaktion@st-galler-nachrichten.ch 
− redaktion.sg@20minuten.ch 
− news@radiotop.ch 
− TVO St. Gallen (redaktion@tvo-online.ch) 
− Schweiz. Depeschenagentur (zuerich@keystone-sda.ch) 
 
 

 
 
 


	Gemeindekanzlei

